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n -J~D8 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVI~ Gesetzgebungsperic_.! 

ANFRAGE 

der Abgeordneten Vonwald, Dr. Zittmayr, Schwarzenberger, 

Schuster· 

und Kollegen 

an den Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft 

betreffend unqualifizierte Äußerungen des Gesundheits­

ministers über das Naturprodukt Butter 

"Den Radiohörer hob es vom Sessel - oder, angesichts 

der frühen Stunde, von der Matratze: War das tatsächlich 

der frischgebackene Gesundheitsminister im Originalton, 

der da via Morgenjournal, im Zusammenhang mit dem Problem 

Vorsorgeuntersuchung, frisch vor sich hinplaudernd der 

Landwirtschaft vorwarf, daß sie "die Nation vergifte"?, 

so kommentiert beispielsweise "die Presse" in ihrer 

Wochenendausgabe vom 1. und 2. Februar 1986 die lockere 

Analyse des neuen sozialistischen Gesundheitsministers 

Franz Kreuzer. 

Die Wochenpresse vom 28. Februar 1986 fragt Gesundheits­

minister Kreuzer zu seinen saloppen Sprüchen: "Fürchten 

Sie nicht den Eindruck in der öffentlichkeit, ein flotter 

Sprücheklopfer ohne fachlichen Tiefgang zu sein?" 
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Die Antwort von Franz Kreuzer "Das habe ich nicht ge­

testet. Da ich die Absicht habe, mit schwergewichtigen 

Themen massiv in die Öffentlichkeit zu kommen, wird man 

ja bemerken, daß ich nicht nur lockere Sprüche mache. 

Das ist Lametta in der Luft, damit man nicht merkt, wo 

die Flugzeuge anfliegen " zeigt in einem erschreckenden 

Ausmaß auf, wie wenig sich der Ex-Fernsehintendant der 

Verantwortung eines Mitgliedes einer österreichischen 

Bundesregierung bewußt ist. 

Es ist auch unverständlich, wenn sich einerseits die 

Bauern und das Landwirtschaftsministerium um mehr 

Verständnis für das Naturprodukt Butter, das ohne 

irgendwelche chemische Zusätze und jede Art von 

Stabilisatoren hergestellt wird, bemühen, aber anderer­

seits der Gesundheitsminister durch unqualifizierte 

Äußerungen diesen Bemühungen schweren Schaden zufügt. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher an den 

Bund~sminister für Land- und Forstwirtschaft 

folgende 

A n fra g e : 

1) Wie lautet Ihre Stellungnahme zu den Äußerungen 

über Butter, die der neue Gesundheitsminister 

in seiner ersten Pressekonferenz gemacht hat? 

2) Warum haben Sie nicht sofort die unqualifizierte 

Stellungsnahme des Gesundheitsministers in der 

Öffentlichkeit kritisiert und richtiggestellt? 

3) Haben Sie den Bundesminister für Gesundheit und 

Umweltschutz von den Bemühungen der Landwirtschaft 

und des Bundesministeriums für Land- und Forst-

wirtschaft um einen vermehrten Absatz des Natur-

produktes Butter, das ohne jede chemische Kon-

servierungsmittel und ohne Stabilisatoren herge-

gestellt wird, informiert? 

4) Wie lautet das Ergebnis Ihrer Aussprache? 
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